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Ein Modell für nachhaltiges Bauen in China

Projektentwickler Landsea baut Passivhaus in Changxing und nutzt dabei Türen von GARANT
Chinas Wirtschaftswachstum ist enorm. Dadurch steigt der Energie- und Ressourcenverbrauch im Reich der Mitte kontinuierlich. Der chinesische Projektentwickler Landsea hat dem jetzt mit einem Mustergebäude ein im Fernen Osten neues Effizienzkonzept gegenübergestellt: Das Passivhaus „Bruck“, Gästehaus für Geschäftsreisende sowie Forschungs- und Testobjekt, erfüllt die hohen, in Deutschland geltenden energetischen Standards – und das im feuchtwarmen südchinesischen Klima. Für die Innenraumgestaltung kamen hochwertige Türen der GARANT Türen und Zargen GmbH zum Einsatz.
Maximal 15 Kilowattstunden Energieverbrauch pro Quadratmeter Wohnfläche und Jahr – das ist die zentrale Maßgabe für Passivhäuser in Deutschland. Möglich wird das nur durch eine kompakte, intelligente Bauweise, die passende Ausrichtung des Gebäudes und die Verwendung moderner Anlagentechnik zur Be- und Entlüftung. Neben der ausreichenden Energieversorgung im Winter, darf das Gebäude durch die großen Fensterflächen im Sommer nicht überhitzen. All diese Herausforderungen stellten sich auch beim Bau des Passivhauses „Bruck“ von Landsea. Entstanden ist ein Gebäude, das im Vergleich zu einem herkömmlichen chinesischen Wohnhaus eine Energieeinsparung von mehr als 95 Prozent aufweist.
Know-how „Made in Germany” im Fernen Osten 

Um die hohen Standards zu erreichen, setzten die Bauherren auf Know-how aus Deutschland. Umgesetzt wurde das Projekt vom Berliner Architekturbüro Peter Ruge. Der Blower-Door-Test wurde ebenfalls durch ein deutsches Ingenieurbüro durchgeführt. Die Deutsche Gesellschaft für nachhaltiges Bauen (DGnB) und das Passivhaus Institut (PHI) waren beratend tätig. Beide Institutionen nahmen nach der Fertigstellung in diesem Jahr auch die Zertifizierung des Gebäudes vor. Das Projekt wurde mit der Goldmedaille des World Green Design Awards 2014 ausgezeichnet.
Hochwertiges Wohnen, um Brücken zu schlagen

Insgesamt bietet das Passivhaus „Bruck“ auf 2.200 Quadratmetern Fläche 46 Wohneinheiten. Geschäftsreisenden, Tagungs- und Messeteilnehmern stehen dabei 36 komfortable Einraum-Apartments zur Verfügung. Darüber hinaus gibt es sechs Zwei-Raum-Executive-Suites und vier Dreizimmer-Musterwohnungen. Die Musterwohnungen sind so angelegt, dass interessierte chinesische Familien das Wohnen in einem Passivhaus testen können, um Vorbehalte gegenüber der nachhaltigen Bauweise zu relativieren. Neben der technischen Ausstattung war daher auch eine ansprechende und hochwertige Innenraumgestaltung das Ziel der Planer. Die Grundrisse sind offen und hell, dazu tragen die ebenfalls hell gestalteten Wände bei. Im Kontrast dazu stehen dunkle Holzfußböden und partiell eingebaute hölzerne Wandverkleidungen. Sie strahlen Gemütlichkeit aus und schlagen über den natürlichen Werkstoff Holz die Brücke zur Nachhaltigkeit. Die Holzoptik wird ebenfalls von den Türen des deutschen Herstellers GARANT aufgegriffen, der durch eine eigene Dependance in Shanghai eng und vertrauensvoll mit China zusammenarbeitet. Die aufrechte Furnieroberfläche der ein- und zweiflügeligen Türelemente in Nussbaum schafft ein edles Ambiente, in dem sich die Bewohner rundum wohlfühlen können.

Zahlreiche Funktionen für angenehmes Wohnen

Wie alle im Passivhaus „Bruck“ eingesetzten Materialien müssen auch die Türen den extremen klimatischen Bedingungen Südchinas angepasst sein. Unter der Furnieroberfläche verbirgt sich daher eine Innenlage aus dreilagigem Vollspan, die den Türen eine hohe Formstabilität verleiht. Alle Türen entsprechen in ihrer Ausführung der Klimaklasse 2, sodass sie durch unterschiedliches Klimaverhalten- gemäß ihrer Zertifizierung- nicht beeinträchtigt werden. Neben diesem Aspekt stellt die Anzahl der Bewohner im Passivhaus „Bruck“ einen besonderen Anspruch an den Schallschutz. Türen der Schallschutzklassen 2 und 3 sorgen für eine ruhige Atmosphäre in den Wohnungen und Apartments. So ist das Passivhaus „Bruck“ gleichermaßen ein Zeichen für Nachhaltigkeit und modernes Wohnen in China.
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Die Fassade des Passivhauses „Bruck“ wird durch die dreifach verglasten Fenster und die stehenden Sonnenschutzelemente geprägt.
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Das Haus bietet auf 2.200 Quadratmetern Fläche 46 Wohneinheiten.
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Offen und großzügig geschnitten ermöglichen die Grundrisse angenehmes Wohnen.
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Türen der Schallschutzklasse 2 und 3 halten störende Geräusche aus den Wohnungen fern.
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Helle Wände im Wechsel mit dunklen Böden und Wandvertäfelungen aus Holz schaffen eine freundliche und gemütliche Atmosphäre.
[image: image6.jpg]



Die Innentüren greifen mit ihrem Nussbaum-Furnier die Holzfarbe der Raumgestaltung auf und schaffen ein harmonisches Gesamtbild.
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Das Holz in der Innenraumgestaltung schlägt die Brücke zum Thema Nachhaltigkeit.
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Türen der Klimaklasse 2 zeichnen sich durch eine hohe Formstabilität aus.
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Die vier Dreizimmer-Musterwohnungen können von interessierten chinesischen Familien getestet werden, um Vorbehalte gegenüber der nachhaltigen Bauweise zu relativieren.
[image: image10.jpg]



In den Freizeitbereichen des Hauses wurden auch zweiflügelige Türelemente eingebaut.
        Bilder: Shanghai GARANT Bauelemente GmbH, Andreas Liu.

